
IHR BESUCH IM  
HESSISCHEN LANDTAG



INHALT

Grußwort der Landtagspräsidentin 3

Informationen zum Landtagsgebäude 4

Besuch an Plenarsitzungstagen 6

Besuch auf Einladung von Abgeordneten 7

Besuch außerhalb der Plenarsitzungstage 8

Politik verstehen und Demokratie gestalten 10

Allgemeine Hinweise 12

Impressum 15

Anmeldung  16

2



LIEBE BESUCHERINNEN 
UND BESUCHER,

ich freue mich über Ihr Interesse am Hessischen  
Land tag und lade Sie herzlich ein, einen Blick hinter  
die Kulissen der Landespolitik zu werfen.

Verfolgen Sie die Plenardebatte von der Besuchergalerie 
aus, kommen Sie mit Abgeordneten ins Gespräch und 
besichtigen Sie das Landtagsgebäude. Für Kinder und 
Jugendliche bieten wir außerdem besondere Formate 
wie Planspiele und Seminare an.

Die Angebote des Besucherdienstes sowie alle Infor­
mationen rund um Ihren Besuch im Landtag haben  
wir in dieser Broschüre für Sie zusammengestellt. 

Ihre

Astrid Wallmann  
Präsidentin des Hessischen Landtages
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INFORMATIONEN 
ZUM LANDTAGSGEBÄUDE 

Mitten in der Wiesbadener Altstadt liegt der Hessische 
Landtag als Teil des „Historischen Fünfecks“. Das viel­ 
gestaltige Gebäude ensemble erstreckt sich über einen 
kompletten Häuserblock, der von der Marktstraße, der 
Grabenstraße, der Mühlgasse und dem Schlossplatz 
begrenzt wird. 

DAS STADTSCHLOSS
Das klassizistische Stadtschloss entstand von 1837 bis 
1842 als Residenz der Herzöge von Nassau. Mit dem 
demokratischen Neu beginn in Hessen nach dem Zweiten 
Weltkrieg wurde das Stadtschloss 1946 Sitz des frei 
gewählten Landesparlamentes. Seitdem ist es ein Ort 
der Begegnung, des politischen Dialogs und der poli­ 
tischen Bildung.

DAS PLENARGEBÄUDE
Nachdem sich der als Plenarsaal genutzte Musiksaal  
im Schloss schon bald als zu klein erwies, wurde in der 
Grabenstraße Anfang der 1960er­Jahre ein neues Plenar­ 
gebäude errichtet. Mehr als vier Dekaden nutzten die 
Abgeordneten den fensterlosen Bau, bevor er Ende 
2004, technisch veraltet und nicht mehr zeitgemäß, 
abgerissen wurde.

Unter dem Motto „Demokratie braucht Transparenz“ 
entstand von 2005 bis 2008 an gleicher Stelle das heu­ 
tige Plenargebäude. Die Architektur zeichnet sich durch 
eine besondere Offenheit aus: Große Fensterflächen 
ermöglichen die freie Sicht von der Grabenstraße über 
die Innenhöfe des Landtages bis zum Schlossplatz.  
Das Parlament möchte den Bürgerinnen und Bürgern 
bewusst einen Einblick in seine Arbeit geben. Die kreis­ 
förmige Anordnung der Sitze im Plenarsaal entspricht 
der demokratischen Debattenkultur und greift die Idee 
des Runden Tisches auf.
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Das Besucherprogramm des Hessischen Landtages  
bietet Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, das  
Parlament von innen zu erleben. Alle Angebote des 
Hessischen Landtages sind kostenlos. Eine Teilnahme 
ist nur nach vorhergehender Anmeldung möglich.

BESUCH AN  
PLENARSITZUNGSTAGEN

LANDTAG LIVE!
Während der Plenarwoche haben Sie die Möglichkeit, 
eine Plenar sitzung mit zuerleben. Die Sitzungstermine 
finden Sie unter  
> www.hessischer­landtag.de  
Nach einer Einführung in die Aufgaben und die Arbeits­ 
weise des Parlamentes verfolgen Sie die Plenarsitzung 
von der Besuchergalerie. Anschließend können Sie ein 
Gespräch mit Abgeordneten der Landtagsfraktionen 
führen.  

 ■ Dauer: ca. 3 Stunden
 ■ Gruppengröße: mind. 10 Personen
 ■  Alter: Die Teilnahme wird ab 14 Jahren 
bzw. ab Klasse 8 empfohlen.

Hinweis: Je nach Verlauf der Plenarsitzung können sich 
Änderungen im Programmablauf ergeben.

EINZELPERSONEN
Auch als Einzelperson können Sie eine Plenarsitzung 
besuchen. Anmeldungen sind per Kontaktformular 
möglich.
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BESUCH AUF EINLADUNG 
VON ABGEORDNETEN

Sie können auch Abgeordneten Ihres Wahlkreises Ihren 
Besuchswunsch mitteilen. Außerhalb der Plenartage 
erhalten Sie in diesem Format einen Einblick in die 
politischen Abläufe des Parlamentes, nehmen an einem 
Rundgang durch das Landtagsgebäude teil und können 
das direkte Gespräch mit der oder dem Abgeordneten 
Ihres Wahlkreises führen. 

Während der Plenarsitzungstage tritt an die Stelle des 
Rundgangs die Teilnahme an einer Plenarsitzung auf 
der Besuchergalerie.

 ■ Dauer: 2,5 bzw. 3 Stunden an Plenarsitzungstagen
 ■ Gruppengröße: min. 10 bis max. 60 Personen
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BESUCH AUSSERHALB 
DER PLENARSITZUNGSTAGE

RUNDGANG „LANDTAG VON INNEN“
Auch außerhalb der Plenarsitzungstage können Sie den 
Landtag erleben. Besichtigt werden das neue Plenar­
gebäude, die Lobby und der Plenarsaal von der Besucher­
galerie aus.

 ■  Dauer: ca. 1 Stunde, mit Einführung 2 Std.
 ■  Gruppengröße: mind. 15 bis max. 60 Personen
 ■  Treffpunkt: Eingang Grabenstraße 
 ■ Montag bis Samstag 9 bis 17 Uhr 

Führungen sind auch in den Sprachen Englisch, Französisch, 
Italienisch, Ukrainisch, Russisch und Arabisch möglich. 
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Wegen der Sanierungsmaßnahmen der historischen 
Räume des Stadt schlosses stehen für eine Besichtigung 
derzeit nur der Musiksaal, der Kuppelsaal, das Kabinett­
zimmer und der Präsidenten salon zur Verfügung. 
 
Über die Website des Landtages oder  
über den QR­Code können Sie in  
einem virtuellen Rundgang weiterhin  
alle Räume des Stadtschlosses begehen. 
 

TEILNAHME AN AUSSCHUSS- 
UND GREMIENSITZUNGEN

Bevor die Beschlussempfehlung eines Fachausschusses 
zu einem Gesetzentwurf an das Plenum gegeben wird, 
führt der Hessische Landtag üblicherweise eine öffent­
liche Anhörung durch. Nach vorheriger Anmeldung  
bei der Ausschussgeschäftsführung können Sie an der 
Sitzung teilnehmen. 

Eine Terminübersicht der öffentlichen Anhörungen und 
Ansprechpersonen finden Sie unter 
> www.hessischer­landtag.de  
(Aktuelles > Landtag aktuell > Anhörungen)
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POLITIK VERSTEHEN UND  
DEMOKRATIE GESTALTEN

Der Hessische Landtag ist ein interessanter und nach­
gefragter außerschulischer Bildungsort. Es werden 
verschiedene Formate für unterschiedliche Alters­ und 
Zielgruppen angeboten, z. B. (Online­)Planspiele, 
Dialogveranstaltungen mit Abgeordneten, Seminare für 
Lehrkräfte, Frauen, Schülerinnen und Schüler wie auch 
spezielle Besuchsprogramme für Kinder, Zugewanderte, 
Blinde und Sehbehinderte und in einfacher Sprache.
Weitere Informationen erhalten Sie unter  
> www.junger­hessischer­landtag.de
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ALLGEMEINE HINWEISE

ANFAHRT 

Zu Fuß: Vom Hauptbahnhof erreichen Sie den Landtag über die 
Bahnhofstraße, die Marktstraße und die Grabenstraße in 20 Minuten.

Mit dem Stadtbus: Mit den Linien 4 oder 14 fahren Sie bis zum 
Dern’schen Gelände und gehen von dort in vier Minuten über die 
Marktstraße zum Eingang des Plenargebäudes in der Grabenstraße.

Mit dem Auto: Folgen Sie bitte dem ausgeschilderten Parkleitsystem 
und nutzen Sie die Parkhäuser der Innenstadt (z. B. das Parkhaus  
am Markt), da es nur beschränkte Parkmöglichkeiten in unmittelbarer 
Nähe des Landtages gibt.

Mit dem Reisebus: Der Landtag kann nicht mit dem Bus angefahren 
werden. Dort endet eine Sackgasse, es besteht keine Wendemöglich­
keit für Busse. Zum Ein­ und Aussteigen kann ein Halteplatz am 
Staatstheater in der Christian­Zais­Straße angefahren werden. Zum 
Parken stehen Busparkplätze in der Umgebung (z. B. am RheinMain 
CongressCenter) zur Verfügung.
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Treffpunkt 
Der Einlass erfolgt über den Eingang des Plenargebäudes in der 
Grabenstraße (siehe Bild oben). 

Anmeldung 
Für jeden Besuch ist eine vorherige Anmeldung notwendig.   
Die Angaben finden Sie auf der Rückseite dieser Broschüre. 

Barrierefreiheit 
Der Landtag ist barrierefrei. Bitte teilen Sie uns vor Ihrem Besuch 
mit, welche weitere Unterstützung Sie benötigen.

Bewirtung 
Während der Plenartage ist eine Bewirtung im Landtagsrestaurant 
nicht möglich. Hier stehen Ihnen außerhalb des Landtages zahlreiche 
gastronomische Angebote zur Verfügung. Außerhalb der Plenartage 
können Sie das Landtagsrestaurant nach vorheriger Terminverein­
barung mit dem Landtagsrestaurant nutzen. Bei Bildungsveranstaltun­
gen und Abgeordnetengesprächen ist in der Regel eine Bewirtung 
vorgesehen. Im Gebäude sind Wasserspender aufgestellt. 

Garderobe 
Für abgegebene Garderobe und Gegenstände wird nicht gehaftet. 
Wertgegenstände können in Schließfächern verwahrt werden.

Fahrtkosten 
Besucherinnen und Besucher mit Wohnsitz in Hessen können eine 
Übernahme der Fahrtkosten beantragen. Nähere Angaben finden Sie 
auf der Website des Landtages (Service > Für Besucherinnen und 
Besucher > Formular Fahrtkostenzuschuss).

Fotografieren  
Im Hessischen Landtag werden Foto­ und Filmaufnahmen zum 
Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit gefertigt und gemäß der Archiv­
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ordnung des Hessischen Landtages archiviert. Dabei kann es vor­ 
kommen, dass Sie ebenfalls aufgenommen werden. Sie können einer 
Veröffentlichung der Fotoaufnahmen widersprechen. Minderjährige 
müssen ggf. eine Widerspruchserklärung ihrer Eltern im Vorfeld 
einreichen.

Sicherheitskontrolle in Plenarwochen 
Insbesondere an Plenartagen bitten wir Sie, sich für die notwendige 
Sicherheitskontrolle bereits 30 Minuten vor Ihrem Termin am Eingang 
Grabenstraße einzufinden, damit es zu keinen Verzögerungen bei 
Ihrem Besuchsprogramm kommt. Bitte beachten Sie:

 ■  Gefährliche Gegenstände (z. B. Messer, Scheren und Zirkel)  
müssen am Eingang hinterlegt werden.

 ■  Mäntel, Taschen und sperrige Gegenstände (z. B. Schirme)  
sowie Fotoapparate und Videokameras müssen an der Garderobe 
abgegeben werden.

 ■  Demonstrationsmaterial (Schilder, Flugblätter) muss an der 
Garderobe bleiben.

 ■  Personen mit Herzschrittmachern dürfen nicht durch  
die Sicherheitsschleuse gehen und werden gebeten, sich  
vorab beim Sicherheitspersonal zu melden.

Verhaltenskodex  
Von unseren Besucherinnen und Besuchern erwarten wir, dass sie  
die Ordnung und Würde des Landtages und die Anweisungen des 
Landtagspersonals beachten. 

Auf der Besuchergalerie im Plenarsaal ist es untersagt, zu
 ■ telefonieren,
 ■ fotografieren, zu filmen oder Redebeiträge mitzuschneiden,
 ■ essen und zu trinken.

Die auf der Website des Landtages einzusehende Hausordnung ist  
zu beachten (Parlament > Allgemein > Rechtsgrundlagen).

WLAN 
Das Netzwerk „Telekom“ steht Ihnen kostenfrei und ohne zeitliche 
Beschränkung im Hessischen Landtag zur Verfügung.

Zugangsmöglichkeiten 
Die Räume des Landtages dürfen nur in Begleitung eines Abgeord­
neten oder einer vom Landtag autorisierten Person betreten werden.
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HERAUSGEBERIN 
Die Präsidentin des Hessischen Landtages 
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Hessischer Landtag 
Schlossplatz 1–3 
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Diese Publikation wird vom Hessischen Landtag im Rahmen  
der parlamentarischen Öffentlichkeitsarbeit herausgegeben.  
Eine Verwendung für die eigene Öffentlichkeitsarbeit von Parteien, 
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Stand: Juli 2022
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ANMELDUNG

KONTAKT BESUCHERPROGRAMME 
Anmeldung zu Plenarsitzungen und Führungen  
E-Mail: besuch@ltg.hessen.de 
Telefon: 0611-350-294 | 0611-350-367 
Telefax: 0611-350-1308

ONLINE-ANMELDUNG 

 
 
 

POLITISCHE BILDUNG 
E-Mail: bildung@ltg.hessen.de 
Telefon: 0611-350-289 | 0611-350-267 | 0611-350-760 
Telefax: 0611-350-1308

WEITERE INFORMATIONEN

www.hessischer-landtag.de www.junger-hessischer-landtag.de

 
BÜRGER-INFO 
Telefon: 0611-350-350 
E-Mail: service@ltg.hessen.de

PRESSESTELLE 
Telefon: 0611-350-306 
Telefax: 0611-350-305 
E-Mail: pressestelle@ltg.hessen.de


